
Gender-Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, weiblich und divers (m/w/d) verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.


Hinweis örtliche Zuständigkeit:
Zuständig ist das Amtsgericht, in dessen Bezirk der Erblasser seinen letzten gewöhnlichen Aufenthalt hatte. 
Hierneben ist es möglich, den Antrag im Wege der Rechtshilfe bei dem Amtsgericht zu stellen, in dessen Bezirk Sie Ihren aktuellen Wohnort haben. Bitte beachten Sie, dass sie eventuell eröffnete Testamente durch das zuständige Gericht diesem Formular beifügen.


Absender:





Tel.: 
(zwingend erforderlich zur anschließenden Terminvereinbarung!)



Amtsgericht Salzgitter
- Nachlassgericht – 
Joachim-Campe-Str. 15
38226 Salzgitter
								
										Ort, Datum

Bitte um Terminvereinbarung
zur Aufnahme eines Erbscheins


Geschäftszeichen:	6 IV                 /               
                                   6 VI	            /               


Hinweis:
Dieser Vordruck stellt keinen wirksamen Erbscheinsantrag dar.

Er dient lediglich der Vorbereitung zur Beurkundung des Erbscheinsantrags beim Amtsgericht.
Eine Terminabsprache findet seitens des Amtsgerichts erst dann statt, wenn der Vordruck ausgefüllt zusammen mit den erforderlichen Urkunden (siehe Punkt VI.) dem Gericht vorliegt.


I. Angaben zur verstorbenen Person (Erblasser):
Vor- und Nachname (alle Vornamen, Name, ggf. Geburtsname):
___________________________________________________________________
geboren am: __________________________
in: __________________________________
verstorben am: _______________________
in: __________________________________
Staatsangehörigkeit: ____________________
zuletzt wohnhaft: ___________________________________________________________________
letzter gewöhnlicher Aufenthalt (Pflegeheim, Hospiz; jedoch keine Kurzzeitpflege):
___________________________________________________________________

Testament vorhanden?
 Nein
· In diesem Falle geben Sie bitte die Verwandtschaftsverhältnisse genau und vollständig an und reichen die erforderlichen Urkunden zunächst in einfacher Kopie ein. 
In dem Beurkundungstermin müssen diese jedoch im Original oder in amtlich beglaubigter Ablichtung vorgelegt werden.
 Ja
· Reichen Sie umgehend das Original des Testamentes und das Original der Sterbeurkunde beim Nachlassgericht ein; die Vorlage des Testaments ist vor der Terminierung unbedingt erforderlich! 


II. Angaben zu Ihrer Person:
Vor- und Nachname (alle Vornamen, Name, ggf. Geburtsname):
___________________________________________________________________
geboren am: __________________________
in: __________________________________
aktuelle Adresse: ___________________________________________________________________
PLZ und Wohnort: ___________________________________________________________________
Telefonnummer (beste Erreichbarkeit tagsüber): ___________________________________________________________________
Wie sind Sie mit dem Erblasser verwandt? 
___________________________________________________________________


III. Angaben zum Familienstand des Erblassers: 
   ledig
   1x verheiratet
   mehrfach verheiratet
   verwitwet
   geschieden

   Der Erblasser lebte im gesetzlichen Güterstand der Zugewinngemeinschaft.
   Der Erblasser hatte Gütertrennung vereinbart.

Die persönlichen Daten des letzten Ehepartners des Erblassers lauten wie folgt:
	Vorname Ehepartner/in:

	

	Nachname und ggf. Geburtsname Ehepartner/in:
	

	Geburtsdatum und Geburtsort:

	

	Anschrift/zuletzt wohnhaft:

	

	Falls verwitwet; Sterbedatum und Sterbeort:
	



Die persönlichen Daten des geschiedenen Ehepartners des Erblassers lauten wie folgt:
	Vorname Ehepartner/in:

	

	Nachname und ggf. Geburtsname Ehepartner/in:
	

	Geburtsdatum und Geburtsort:

	



Hatte der Erblasser eigene Kinder?
   Nein, dann weiter mit Abschnitt V. (Seite 4)
  Ja, dann weiter mit Abschnitt IV. nachfolgend:

IV. Angaben zu den Kindern des Erblassers: 
(Sämtliche Kinder des Erblassers, auch nichteheliche, adoptierte und bereits vorverstorbene Kinder angeben).
	
	1. Kind
	2. Kind
	3. Kind

	Nachname:


	
	
	

	Vornamen (alle):


	
	
	

	Geburtsname:

	
	
	

	Geburtsdatum:
	
	
	

	Straße:



	
	
	

	PLZ und Wohnort:


	
	
	



- Für weitere Kinder verwenden Sie bitte die Rückseite -

Wenn Kinder des Erblassers bereits vorverstorben sind: Haben diese eigene Kinder hinterlassen? 
	Namen und Todestag des verstorbenen Kindes:

	Namen, Geburtsdaten und Anschriften der Kinder des verstorbenen Kindes:

	


	

	


	

	


	

	


	

	


	



V. 
Hinweis: Die Namen und Anschriften der Eltern, Geschwister etc. müssen Sie nur angeben, wenn der Erblasser keine eigenen Kinder oder Enkelkinder hatte.
Angaben zu den Eltern des Erblassers:
	Eltern des Erblassers
	Namen, Geburtsdaten und Anschriften bzw. ggf. Sterbedaten

	Mutter:
	


	Vater:

	


Falls ein Elternteil verstorben ist oder beide Elternteile verstorben sind: Hatten diese neben dem Erblasser noch weitere Kinder?
 Nein
 Ja
Angaben zu den Geschwistern oder Halbgeschwistern des Erblassers:
	
	1. 

	2. 
	3. 

	Nachname:


	
	
	

	Vornamen (alle):

	
	
	

	Geburtsname:


	
	
	

	Geburtsdatum:

	
	
	

	Straße:



	
	
	

	PLZ und Wohnort:


	
	
	

	ggf. Sterbedaten:
	
	
	



- Für weitere Geschwister oder Halbgeschwister verwenden Sie bitte die Rückseite -

Wenn Geschwister oder Halbgeschwister bereits verstorben sind: Haben diese eigene Kinder hinterlassen?
 Nein
 Ja
	Namen und Todestag des verstorbenen Geschwisterkindes:

	Namen, Geburtsdaten und Anschriften der Kinder des verstorbenen Geschwisterkindes:

	


	

	


	

	


	

	
	



Zum Nachlass gehört (Zutreffendes bitte auswählen):
  Grundbesitz (Grundbuchbezeichnung oder Anschrift angeben):
__________________________________________________________________________
____________________________________________________________
  Hof gemäß Höfeordnung
  Firma eingetragen im Handelsregister zu: ______________________________________
  Auslandsvermögen: _______________________________________________________

Der Wert des Nachlasses ist vermutlich 
☐ niedriger als 20.000,00 EUR. 
☐ höher als 20.000,00 EUR.

VI. Benötigte Unterlagen VORAB in Kopie dem Nachlassgericht zukommen lassen:
Sterbeurkunde des Erblassers
ggf. Heiratsurkunde
ggf. Sterbeurkunde Ehepartnerin
ggf. Scheidungsurteil mit Rechtskraftvermerk
Geburtsurkunden der Kinder
ggf. Sterbeurkunden der Kinder
ggf. Geburtsurkunden der Enkelkinder
Heiratsurkunde von Erben, sofern sich durch Heirat der Name geändert hat.

Wenn der Erblasser keine eigenen Kinder hatte:

Geburtsurkunde des Erblassers
ggf. Sterbeurkunden der Eltern
Geburtsurkunden der Geschwister des Erblassers
ggf. Sterbeurkunden der Geschwister
ggf. Geburtsurkunden der Nichten oder Neffen

Bitte fügen Sie diesem Formular ALLE Urkunden im Original bei. Zum Termin bringen Sie bitte ein gültiges Ausweisdokument mit! 
Alternativ zur Übersendung der Originalurkunden können auch beglaubigte Abschriften oder Abschriften beigefügt werden. In diesem Fall sind die Originalurkunden zum Termin mitzubringen. 
Liegen nicht alle Urkunden vor, sind diese beizubringen. Das Amtsgericht Salzgitter ist nicht zur Beschaffung von nicht vorhanden Urkunden befugt. Bitte wenden Sie sich in diesem Fall an das jeweilige Standesamt.

! Bitte übersenden Sie das fertig ausgefüllte Formular. 
Zur Terminvereinbarung werden Sie von uns kontaktiert.
1

